
Verbriugt Lic dicsjährigcn 
Sommer-F Tisn im Westen. 

Natur in ihrer bi tm, Steuern-. welche Tom-isten 
aus jedem Winkel dic« n zog, erfrischendees Klnna rein- 

ftrs Vkmwnsser unk- nsp sifeneg Fischen —-- die-:- Alleg fins 
den Sie in unser-exz- Zeiten, und die Mehrzahl der Nei- 
sen daan kmm M t« F inzejt von zwei Wochen gemacht 
werden, mit gern .ze!:t, wenn Ihre Reise arrangirt 
wurde 

sit 

U 
« 

P ·i· s mon act te- ystem 
die Nenn-. wet. s T« .il)nreisen zn einein köstliche-n Vergnü- 
nen macht, nnd nn· knen Luan usw. bietet, den Andere Li— 

e men njmt sum 

Nieer Sk- mnet TonrisiemFabkmten 
nülkin tiij T wer, Columde Zprinqcs, Bin-lle- Este-I- 
PML Rocke « :1 klcatiom1l-«Turs, ;’1ellmnstnne National- 
Uark nnd f -:-T vetsnrte der Pncifjckijste 

Nachds « d .: Blut-fluchen Ihm- Rerjenreise aewöhlt 
haben, er« XI nm Roten. thtformatjun bezüglich der 
Renten t« je -mr, du« sich auf den Westen bezieht, bei 
dem An. : nan Horiij Her ndnsfxrenz 

W. s. BASINGER, c. P. A. 

out-tm Nebraska 

Hugth e ? i Nagel auf den 

; er nicht mit 
Ktimsp » Tftiqt sein Wird- 
sctk srsafsung dck mitth- 
schastlik :’ wisse dieses Landes 
me 

" die sich nach dem 
met-den. 

Während der ganzen Conventionss 
woche hat es qcrcgnet. Und dennoch 
ist RoofecltsSaat nicht aufgegan- 
gen. Oder eigentlich doch. Die Saat 
des Hasse- 1ft aufgenan unt- an 

den new-Dicken Friichci «·s«’ er fetbe 
zu Grunde gegangen 

Msk 
Kocht mitv 
»Blaugas« 

· 

Steht nicht über Eurem 

heißen Ofen, während 
diesen heißen Sommer- 

tage, wenn Jhr »Man- 
gas« einlegen könnt. 

Hört, was andere Leute über »Blaugas« sagen! 
Sein-echt oder sprecht bel den folgenden Bei-agent vor. 

J L:’-. Waise-, Nrand Island Neh» fli. ?Il« ;- kl: nditnna n Zischen 
T. T Mal-nann. Nrand Hz land, L« Eu. «L:«alnnl Zt »wle nnd Heiß- 

nn1iferiOcizer. 
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Lan. Frauen, Nrand Island, Volkstuman Kuh-n Llnacln nnd Wasser- 
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.’l. L-. Nanka »Und Nithch Licht, Linn nnd l« Jnl « 

» um« Armen Linn, Kuchen anclnincsa :«1 us hast 
Uris OrlicnllmL (8«-1«and « Island, Lklrxnlnnxra 
L. Q· Iainsnku Elarl«s:-, «th«lu1clnmm 
All-NO »Um erlnh LTHUd kllllsxu "l’·xl«.:xl-s1n:««»1 
X Miner. It All-»in ’««l(-1nlnnn»1. Kur ": is-: ntsf Innli 
T. ; T"8l(11n’,2!mnd WUUI Slstlnn 
«l! .!"T Peter-g Il. L lmrn Welunlnn -.i ni-) Lsnnlrt 
OLDT Ins-« Nin-nd Island lkelcndmk s. Mal-W nnss Zwain 
sxxxk ’l«.·:.f, El Lxlsnksn Alslunlnntt.,;, t «l" als nnd Linkan 
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Dkiszks Zuck, hBrand Eiland. llelcnklslnnzd 
-.sln.»1 Eilnnnnet«« Nrand Island Vol 
insnrn Ztnluri Tunndlian Voll-n lnnnp 
Ti· sc· ;’l. Blum-. Toninlsakk »L«i«lenrl-:n::k:, Sinner llnaxln nnd »Waska 

c) c i sel&#39;. 
«Il. T--«!i-n, Central Cim, Hat Plan- 
Just-n Wnsslh Wnnd Nil-kr, Velentl1tnin1. slknlnsn nnd Vnacln 

lllllllllllslllllll BWIMS cll 
G. A. Axclsoth Gefchäftsfübrek. 
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Die Lage an der Mist-out 

Kaum ein Tag ist in den letzten 
Wochen vergangen ohne eine Hiobes 
post von der östlichen Front, und 
wenn auch die russischen Siege-obe- 

Irichte noch so stark iibertrieben sein 
mögen, die Thatsache bleibt bestehen, 
dasz die Lesterreicher gezwungen wa- 

ren, wichtige Stellungen auszugeben, 
die sie letztes Jahr unter Strömen 
von Blut den Russen wieder abge- 
nommen hatten. Den schwersten 
Schlag bildet die Räumung von 

Ezernoioitz, wo erst vor wenigen Mo- 
naten die Wiedererösfnung der seit 
dem ersten Einfall der «Russen ge- 
schlossen gewesenen Universität feier- 
lich begangen wurde. Damals schien 
es ganz ausgeschlossen, dasi der Feind 
sich je wieder in den Besitz der Stadt 
setzen würde: augenscheinlich hatte die 
österreichischinnaarische Heeresleitung 
dein aeschlagenen Feind überhaupt 
keine Stosztrast mehr zugetraut, nnd 
sich dadurch in eine Sicherheit wiegen 
lassen, die sie zur Sorglosigkeit ver- 

leitete und die Gefahr erst dann er- 

kennen liest, als es zu spät war. Nur 
aus diese eWise ist es zu erklären dasz 
die sQesterreicher dein plötzlichen Vor 
dringen der Russen anfänglich nur 

schwachen Widerstand entgegensetztetn 
—- die Führer hatten den Kopf ver- 
loren, und dadurch wurden die Trup- 
pen demoralisirt. Das geht aus der 
unverhältnismäßig großen Zahl der 
Gefangenen hervor, die in den ersten 
Zagen gemacht wurden: ferner auch 
daraus-, das; jetzt, da die erste Bestia- 

,ttung überwunden worden, der Wi- 
derstand mit jedem Tage an Rückgrat 
gewinnt. Ungeschehen freilich wer- 

den die Verluste dadurch nicht ge- 
macht, weder die physischen, noch —- 

wisks bedeutend mehr in’·3 Gewicht 
ssällt ——- die moralischen. Den Rus- 
»sen ist durch die schnellen Ziege das- 
fast verloren gegangene Selbsibe 
tims;tsein zurückgekehrt: sie haben 

seht wieder Vertrauen in sich selbst 
gewonnen, und auch ihre Verbiinde 
ten. die nur wenig Hoffnung noch 
aus die anscheinend im kritischen Au- 
genblick stets tieriagende russische 
Danmfwalze gesetzt hatten, sehen dein 
weiteren Verlauf dess- Firiegeik seht 
unt mehr Zuversicht entgegen, als 
seit vielen Monaten. 

Von besonders unlieilvelleni Ein 
slus-. sind die unglücklichen Ereignisse 
an der Ostfront auf die politische La- 
ge gewesen« In Nuutiinien, dass nur 

durch den glänzenden Siegeszug der 
vereinigten deutschen und österrei- 
chischsungarifchen Truvpen letzte-J 
Jahr abgehalten wurde, den Mittel: 
möchten in den Rücken zu fallen, ge- 
Minnen neuerdings die Kriegshetzer 
idie Oberhand, und e-:s wird eines ent- 
Tscheidenden litegenerfolges auf öster- 
sreichischer Seite bedürfen, sie aber- 

siuals zum Schweigen zu bringen« 
sAehnlich, wenn auch nicht ganz so 
Jschlirnnu steht es mit litriecheuland; 
;auch dort bekämpfen einander die 
Parteien aus«-.- Heftigste s— schliesslich 
aher wird bei beiden die Rücksicht aus 
den voraugsichtlicheu Sieger den 
Ausschlag neuen In Lenerreichs 

Ungarn selbst scheint die Bevölkerung 
durch den so gänzlich unvorbereitett 
aekannnenen Umschwung der niilitä- 
rischen Linie auf-J Tiefste erregt zn 
sein: die nieumlg ganz iihennnnde 
nen llnterstriiunumeu in den slann 
scheu Laudeistheilen drängen niit site 
malt an die Oberfläche-, und eine sie-r- 
ke Hand Inird nothiuendiq sein, sie 
uuch wie her niederzuhnlten 

So lieaen aeaenniärtin die Ver- 
hältnisse nnd esJ wäre kindisch, sie 
schön särhen zu wallen. Noch thii 
ricliter wäre ed, decshulh ninthlocs zu 
werden« Schon ziueiinal während 
diese-:- Striean waren ähnliche, ja 
noch schnserere Reisen zu vi«,eicliiieii: 
jedesmal aher aina uucs ihnen die 
Widersmndslraft deiJ öfterreichiscljs 
uuanrischen Leeres nenaestiihlt her» 
nor. Die-sinnt scheint die Rettung 
durch rasche-J Einsetzen deutscher 
Hilf-Eiröer schneller zu kunnten, nlis 
nach den heiden ersten klliickichläaen 
«- iu Zerhien und in melizien s— zu 
deren Uelnsrwinduna din«ch—,u·eiiende 
Liendetsuiuien in den höchsten Ve- 
sehlehnt-erneuen tmraeunnnnen incr- 

den nuiszten Auch damals aher setzte 
eine thatsriistiae Offensine erst ein 
mit der Ankunft der deutschen Bnn 
desbriidety tun dann allerdings auch 
tunniderstehlicli von Zieq zu Ziea zu 
schreiten. Zwei deutsche Führer- die 
an dein denkiniirdiaen Sieaesszuge ei- 
nen hervorragenden Antheil hatten, 
die Genräle von Linsinaen und Gras 
von Votlnner, leiten auch fest in den 
bedrohten Gebieten die Operationen- 
und es ist ihnen anscheinend auch be- 
reits gealückt, den bedrängten Bun- 
desgenossen Lust zu schaffen. Ein 

paar kräftige tsicguiitöskc milden ge 
sniiqen dir ruii sclic Umriss-:- luwe 

«gung zum Stclnsn zu luingeiu die 
-i«tlnsrlmuut nur so erfolgrcich sein 
stimmt-, weil sie das- Elunent der Ue- 
berraschung fiir sich hatte-. 

Uesrhicltie Manns-. 
Der 4. Juli ist auch im Auslande 

als amerikanischer Festtag allgemein 
bekannt und angesehen, über die Be- 
deutung des Tages aber scheint man 
da und dort noch recht merkwürdige 
Vorstellungen zu besitzen. Professor 
Ferren von der Alleghenier Hochschule, 
Pa., der fertig deutsch spricht, hielt sich 
seiner Zeit 13 Monate lang in 
Deutschland aus, wo er eine Anzahl 
Schulen und Seminare besuchte, um 

« die Methode, nach welcher dort englisch 
gelehrt wird. kennen zu lernen. Ueber- 
all wurde er mit der größten Zuvor- 
kommenheit ausgenommen. Jn einer 
kSchule zu Halle a. d. S brachte der 
-Lehrer zu Ehren des Gasteö den Un- 
s terricht auf das Thema «Amerila" und 
stellte unter Anderem auch die Frage: 
»Und an welchem Tage erwählen die 
Amerikaner ihren Präsidenten?« Kei- 
ner der Schiller wußte es weshalb der 
Lehrer schließlich selbst die Antwort 
aab. Sie Iauietes Am 4 Eis-ils- 

Wenn Jhr nicht gut 
sehen könnt 

geht zu 
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5154317 Weit InneSnaßr. Telephon- 
tag oder Nachk, Ach 5901 

Privat-Umbulang. 
i· A. stlacstink heut-Direktor 

»Olcl Glory.« 
Ueber ckle Verstellung cler ame- 

lrantocben flaggem 
S ist nicht allgemein bekannt, daß 

Flaggen der gewöhnlichen und 
billigeren Akt durch Pressen, 
ähnlich den Zeitungspressen, 

mit Farben bedruckt werden. Gegen- 
wärtig ist für jede Farbe eine beson- 
dere Platte und ein neuer Abdruck er- 

forderlich. Was zum Beispiel die am. 
4. Juli in Millionen von Exemplaren 
im Lande entsalteten rot-weiß-blauen" 

« 

Flaggen betrifft, so sind zwei Platten 
und zwei Abdrücke nötig, nämlich je 
eine Platte und ein Abdruck für diev 
rote und die blaue Farbe. Das Flag- 
gentuch passiert nacheinander mit den 
zwei Platten zwei Walzen, welche den 
Abdruck der Farben Rot und Blau 
ermöglichen. Die weißen Streifen des 
Flaggentuchs werden durch die ur- 

sprüngliche weiße Farbe des zum Fah- 
nentuch benützten Musselins oder an-1 
deren Zeuges dargestellt ; 

Die größte Flaggenfabrit in Amerika 
und wahrscheinlich in der Welt befin- 
det sich, wie es heißt, in Cincinnati. 

; Sie beschäftigt etwa 150 Personen. 
Das fiir die Flaggen verwendete Mus- 
selin wird spulenweise gekauft, wobei 
jede Spule 1000 Yards des Stoffes 
enthält. Das Musielin zerlegt man in 
lange Streifen von der gehörigen 
Breite. Jeden Tag werden in der 
Cincinnatier Fabrik 15,000 Stück die- 
ser Tuchsireifen verbraucht. Aus ihnen 
stellt man im Ganzen 375,000 Fahnen 
her. Dieselben rangieren in der Größe 
von drei Zoll Länge und zwei Zoll 
Breite bis zu zweiundvierzig Fuß 
Länge und sechsunddreißig Fuß Breite. 
Die fitr den Druck benützten Farben 
mischt man in der Fabrik, um die rich- 
tigen Nuanzierungen zu erhalten- Die 
Fahnenstangen werben gleichfalls in 
der Fabrik angefertigt. Ebenso stellt 
man in der Fabrik allerlei andere. zu 
Dekorierungen am 4. Juli und anderen 
vatriotischen Festtagen verwendete Ge- 
genstände her. Das Fahnentuch läßt 
man vierundzwanzig Stunden trock- 
nen, bevor man es an der Flaggen- 
stange anbringi. Am meisten unter 

allen Fahnenarien werden die kleinen 
Fähnlein verkauft, welche je 5 Cenis 

kosten. Ansonsten fertigt man in der 
EEincinnatier Fabrik auch Seidenbam 
Lner an, sowie mit der Hand genähte 
Fahnen, doch werden solche Embleme 
nur aus besondere Bestellung herge- 

stellt. Außer nach allen Teilen der 

s 

Ber. Staaten, liefert die Fabrik auch 

Flagggen nach England. 
E gibt hierzulande noch zahlreiche 

lleine Fahnenfabriken; eine der bedeu- 
tendsten derselben befindet sich in der 
Stadt New York. Dort werden außer- 
dem in den öffentlichen Schulen die 
Kinder in der Anfertigung von Flag- « 

gen unterwiesen. 
Außer am Glorreichen Vierten wer- 

den auch zahlreiche Fahnen am Grä- 
berschmiickungstage und am Danlsa- 
gungstage gebraucht, ferner für Na- 
tional-, Staats-, County- und Mani- 
zipaliouventionen, fiir politische Kam- 
pagnen, Schulhäuser, öffentliche und 
Privatgebäude und tausend andere 
Plätze und Gelegenheiten Die vielen 
Flaggen, welche man in der Ver- 
StaatensMarine braucht, werden im 
Brootlyner Schiffsbauhofe hergestellt. 
Von der Zahl der Fahnen, welche für 
jedes Fahrzeug erforderlich sind, em- 

pfängt man einen Begriff, wenn man 

erfährt, daß das Schlachtschiff »Gan- 
nectidut&#39; mit 250 verschiedenartigen 
Flaggen zum Preise von PLJIIW ver- 

sehen ward. Zu ihnen gehören die 
Flaggen des Signaltoder’, die Flagge 
von jeder Nation, die Adniirnlsflaaqe 
die Präsidentenflagae und andere. Die 
Herstellung der Präsidentenflnaae er- 

fordert allein einen Alte-nat Arbeit 
Manche der ausländischen Banner ba- 
ben einen so außeraewöbnlich schweren 
Entwurf, daß ihre Anfertigung iiber 
35770 kostet. 

,,-ftkeckacsier8.« 
Die gewöhnlichen ,,Firecr.rckerss« ha- 

ben 13 Zoll in der Länge und z Zoll 
im Turchmesset. Jn China kann innn 

10,W« ,,Ffirecrciciers« siir 62 Centå 
kaufen: die beste Qualität dieser Fieu 
ertverkgtörper bringt etwa den dop- 
pelten Breit-. Tiefe Beträge sind nur 

um ein Geringes itser nig- die Leer- 
stellungsziosien Für die ,,Firecrader:—« 
verwendet man Zirohpapier der billig- 
steix Sorte; auch dirs siir sie beniiizte 
Pukver ist billig und von gerinnwerti- 
act Qualität Dein lepteren Umstande 
mag e—:— zuzuschreiben sein, dass. sich in 
jedem Partei ,,ffirecmekers« so Viele 
»Ziscbet« vorfinden 

Reinheit der Iiepsibiiti 
»Biele hundert Jahre müssen ver- 

jgehen ehe wir verdorben werden tön- 

;nen. Unsere reine, tugendhafte, gemein- 
Esinnige, söderative Republit wird ewig 
«dauern, sie wird den Erdball beherr- 
ischen und die Vollkommenheit der 

IMeuschheit herbeifühkeu.« (John 
sAdamö am 15. November 1813.) 

Für das allerneueste in 

Möbeln--ift die Buchheit- 
OToughlin Co. gut aus- 

gerüstet, Sie zu bedienen. 

Prächtige Schlafzimmer - Gar- 
niturcn »Von der Queen Anne- 
Periode, Charles II Periode, der 
William und Mary Periode 
und der Sheraton Periode. 

Sprecht bei uns vor und seht dieselben. 

BWHHElT-0’LUWHUN WMHW 
Die großen Möbclyändlcr 

West-im 3. Sus. Ncucs Martin-Gebäude 

Ochcs Mitglied der Familie erfreut sich die 
Musik auf vcr ,,Victrola« 

Luxxtxqsnthxk jfl ci— leicht, stir·fwdk-1«i1mx:it, due Beste m Musik 
311 hum- und zu verfrmm 

Um Virtruia in Ihn-m Heim zu lmi1uk, ist fast dasselbe, als- die 
Art-sum MHZIMLT der Welt uiuusnlmcklich zur Tjsxssoiitjon zu heim-n. 

Und cis ist uixi Vemnjqu, dass sich Judcritrsmn leisqu kaan 

Ei qkslst Lkicwriri nnd VIctrolsii ixx arisfxcr XIanjctLit Von Olrtch 
Lug-. Si« Dzi- zi: WML und auf Wunsij Lknkuri lksidstc lezahlungcn 
m·1-u:1,181«1 unsrdrtk 

Tithch Tenwztsrrntjixncn — kannst 311 ixxkcxkd einu- zjuit und 

bistr dxc Nil Euch lmpurzimtc TUcufit. 

» 
Gaston Music co. 
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FUEGEM.—-.— FUEGEzv.-" 
Beschiusstzk Eiter- «(«·m vor diese- Post 

BESTELLT JETZT! 
Ich-haben eink- grossc Auswahl Ist-» Time-s- itt-« Fenster- 

scsxsc-c»s. solt-sc 
Baunratcriislfem schincielm Pfosten und galt-a- 

nfkstes Eisen bestacnclig Isorssaesklth 

GEIEZIGO LUMBER GO. 
Pfui-te Ess. JOHN DOHRN, »Ist-. Gran-i Island 
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